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Wie man ein kosmischer Held wird
 

geschrieben von Gary Z McGee, Mitwirkender auf Waking Times, übersetzt von Antares

„In dieser Art von Ontologie der Immanenz … was wir beschreiben ist nicht ein Geschöpf,
welches verwandelt wird und das die Welt auf wundersame Weise verwandelt, sondern
viel eher ein Geschöpf, das mehr von der Welt in sich aufnimmt und neue Formen von
Mut und Ausdauer entwickelt.” ~ Ernest Becker

Was ist ein kosmischer Held? Kosmische Helden sind seltene Individuen, die den
kodependenten Zustand überwunden haben und in einen Meta-Zustand gelangt sind – durch
unabhängigen Mut. Sie haben die kulturelle Konditionierung überwunden. Sie sehen mit
Über-Augen. Sie haben sich ausserhalb von so vielen Boxen Gedanken gemacht, dass diese
Boxen zu Punkten geworden sind, die sie in ihrem erhöhten Zustand des Gewahrseins
verbinden.

Arete (,ursprüngliche Eigenschaft’) ist das Ethos des kosmischen Helden, ein essentieller
Bestandteil eines robusten Charakters. Arete ein Leben lang zu kultivierten kann zu Eudaimonia
führen: zu menschlichem Gedeihen. Obwohl es keine spezifische Definition für Arete gibt, wird
sie mit Tapferkeit und Effektivität in Verbindung gebracht, und sie ist aufs Engste mit dem
Begriff der Erfüllung verbunden – und dem Akt des Auslebens des eigenen Potenzials.

Ein starker Charakter hängt jedoch von den vier Kardinaltugenden ab – Mut, Mässigung,
Weisheit und Gerechtigkeit. Mut befreit den Charakter. Mässigung bringt den Charakter in
Balance. Weisheit führt den Charakter. Gerechtigkeit stabilisiert den Charakter in sozialer Sicht.
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Durch diese vier Tugenden wird ein hervorragender Mensch zu einem geehrten und kostbaren
Katalysator für menschliches Gedeihen. Kosmische Helden nutzen die vier Kardinaltugenden,
um alle Werte neu zu gewichten und somit höhere Werte zu erschaffen.

Hier sind drei Schlüsseldisziplinen, um ein kosmischer Held zu werden …

Kultiviere prometheische Kühnheit:

„Ich wäre lieber an diesen Felsen gekettet, als ein gehorsamer Diener der Götter zu
sein.“ ~ Prometheus

Mut steht an erster Stelle. Bevor irgendeine andere Tugend selbst-verwirklicht werden kann,
muss der Mut selbst-verwirklicht sein. Zuerst muss eine mutige Nichterfüllung kommen, sonst
gibt es kein „zuerst“. Maya Angelou sagte es am besten: „Ohne Mut kannst du keine andere
Tugend konsequent praktizieren.“

Dies beginnt gewöhnlich damit, dass ein Samenkorn der Neugierde in den festen Boden
unserer Gewissheit gepflanzt wird. Die Saat kann so einfach sein wie das Stellen von kraftvollen
„Was wäre wenn“ – Fragen: Was ist, wenn die Zeit niemals reif ist? Was, wenn ich in Platons
Höhle feststecke? Was wäre, wenn ich die Verantwortung für meinen Schmerz übernehmen
würde? Was wäre, wenn ich anstatt Vermeidung, Flucht und Ausflucht … Akzeptanz, Vernunft
und Mut einüben würde, um die Überforderung zu akzeptieren? Was wäre, wenn ich die
Mächte, die sind herausfordern würde? Was wäre, wenn ich den Göttern das Feuer gestohlen
hätte?

Prometheische Kühnheit bedeutet, abzuweichen vom Gewöhnlichen, um das
Aussergewöhnliche zu entdecken. Es ist das Praktizieren des dionysischen Ungehorsams. Es
bedeutet, „divergent“ (,abweichend’) zu werden, wie Beatrice Prior in Divergent. Es bedeutet,
„der Eine“ zu werden – wie Neo in The Matrix. Es ist der unerschrockene Wagemut von Tyler
Durden in Fight Club: „Ich sage, sei niemals vollständig. Ich sage, höre auf, perfekt zu sein. Ich
sage, lass uns weiterentwickeln. Lasst die Dinge geschehen, wie sie fallen.“ Das erfordert Mut.
Hochgradigen Mut.

Die prometheische Kühnheit bedeutet, „Gott“ ins Gesicht zu starren und allein durch deine
furchtlose „Pokermiene“ seinen Bluff zu durchschauen. Plötzlich wird der Spiess umgedreht.
Du hältst alle Karten in der Hand. Das hatten sie schon immer. Und der Royal Flush, den du
aufdeckst, ist der Zaubertrick deines Mutes. Gott ist ausgetrickst und übertrumpft, und wie bei
Prometheus wird das Geld (der Gunst der Erkenntnis), das du gewinnst, zum Feuer, das du
gestohlen hast. Und das ist es wert. „Strafe“ sei verdammt.

Mach das „gründlich“ in Thoreau:

„Einige werden als Thoreau geboren, andere erreichen Thoreau. Den meisten wird
Thoreau aufgedrängt.” ~ Eric Weiner

Thoreau (,ein Prophet des zivilen Ungehorsams’) besass prometheische Kühnheit. Er wagte
sich, das Leben in vollen Zügen zu leben. Er starrte in Abgründe. Er forderte die Götter heraus.
Doch es ging nicht so sehr darum, was er dabei sah, sondern vielmehr darum, wie er es sah. Er
malte das Leben mit einem breiten Pinsel aus farbenfrohem Mut und subtiler Mässigung. Er tat
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dies allerdings aus einem heiligen Zustand der Ungebundenheit heraus. Er entdeckte, die
menschliche Exzellenz entsteht, indem man lernt, wie etwas zu sehen ist.

Kosmische Helden lernen, wie sie durch eine Linse aus Mut, Mässigung, Weisheit und
Gerechtigkeit sehen. Sie leben wohlüberlegt. Sie nehmen Dinge nicht als selbstverständlich hin.
Sie werfen psychosozial alles heraus. Sie erheben sich über den kulturellen Morast, um eine
gesunde Distanz zu entdecken. Aus diesem Zustand gesunder Losgelöstheit heraus sehen sie,
wie alles mit allem verbunden ist. Sie sehen, das alles-miteinander-verbunden-Sein der Dinge.
Sie sehen, wie alles mit allem anderen verbunden ist. Dadurch wird ihre Neugier zur
kosmischen Neugier.

Derartige Neugier ruft hochgradigen Mut hervor. Mut der ,nächsten Stufe’. Die Art von Mut, die
Könige entthront und Götter auslöscht. Die Art von Mut, die in das „Verbotene“ eindringt
(gegen eigenmächtige Gesetze / Regeln), um verborgene Geheimnisse zu entdecken, die sonst
unerreichbar wären.

Wie Vladimir Nabokov sagte: „Neugier ist Gehorsamsverweigerung in ihrer reinsten Form“.
Durch eine solche herumstöbernde Gehorsamsverweigerung werden tiefgreifende
Veränderungen herbeigeführt, und die Autorität wird schliesslich revidiert und ausgeglichen. Es
ist ein Weg, „Gott“ zu hacken. Ganz gleich, welche Form Gott auch einnehmen mag: Eltern,
Lehrer, Polizisten, Richter, Präsidenten, Königinnen oder sogar Gott selbst.

Wie Thoreau selbst sagte: „Ich wurde nicht geschaffen, um gezwungen zu werden. Ich
werde nach meiner eigenen Art atmen. Lasst uns sehen, wer der Stärkere ist.“

Baue eine Nietzsche’sche Brücke zum Übermenschen:

„Unsere einzige Verantwortung besteht darin, etwas zu erschaffen, das intelligenter ist
als wir; alle Probleme jenseits dessen sind nicht von uns zu lösen.” ~ Ray Kurzweil

Selbst-Überwindung ist ein Werkzeug, das kosmische Helden in ihrem Bemühen einsetzen,
sich zum Übermenschen zu entwickeln.

Was ist der Übermensch? Es bezieht sich auf Nietzsches Konzept von einem Individuum, das
es zu seiner Kerndisziplin macht, sich selbst und die menschliche Natur zu überwinden. Ein
Übermensch ist im Wesentlichen jemand, der die menschliche Situation transzendiert und einen
selbstverwirklichten Zustand der fortwährenden Selbst-Überwindung erreicht hat.

Ein kosmischer Held ist, wie ein Übermensch, eine Fibonacci-Folge – ihres Selbst gewahr – auf
der Suche nach Phi (Erleuchtung). Die Brücke zum Übermenschen ist der disziplinierte Pfad der
Selbst-Vervollkommnung und Selbst-Überwindung, den der kosmische Held anstrebt.

Durch die Gepflogenheiten von Mut, Mässigung, Weisheit und Gerechtigkeit erwächst Disziplin.
Ein kosmischer Held bedient sich der Disziplin, um diese Werte einzusetzen, während er
gleichzeitig diese Werte nutzt, um sich seine Disziplin voll zu Nutze zu machen. Es ist eine
wechselseitige Praxis, die den kosmischen Helden ausgeglichen und flexibel genug hält, um die
Brücke zum Übermenschen periodisch zu beschreiten und zu erhalten.

Die Brücke vom Menschen zum Übermenschen zu bauen, bedeutet, sich proaktiv durch
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disziplinierte Selbst-Überwindung für Aufgeschlossenheit einzusetzen. Es bedeutet, sich seiner
selbst gewahr zu werden. Es schleudert existenzielle Fackeln aus dem Abgrund des
menschlichen Daseins. Es lenkt die Aufmerksamkeit auf die schöpferische Evolution durch
mutige Unabhängigkeit, welche schlussendlich zu einer vorausschauenden Interdependenz
führt.

Aus diesem erhöhten Zustand vorausschauender Unabhängigkeit heraus befreien sich die
kosmischen Helden selbst, um die höheren Werte von Kreativität, Humor und Ehre zu
verwirklichen. Sie sind frei, hohe Kunst zu erschaffen, kathartische Kunst, unsterbliche Kunst.
Die Art von Kunst, die Formen zerbricht und mentale Paradigmen zerschmettert. Sie sind frei,
den Spiess umzudrehen – gegen die Macht, durch hohen Humor, transzendenten Humor,
Meta-Humor. Die Art von Humor, die Drehbücher kippt und den Spiess umdreht. Sie sind frei,
den Kosmos durch hohe Ehre, miteinander verbundene Ehre, losgelöste Ehre zu respektieren.
Die Art von Ehre, die versteht: Die Welt ist das Selbst und das Selbst ist die Welt.
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